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2. Kreisklasse Herren

SC Wietzenbruch II : TuS Oldau-Ovelgönne 
Freitag, 24.03.2023, 19:30 Uhr

Für den TuS Oldau-Ovelgönne geht die Siegesstraße weiter

Im Spiel der 2. Kreisklasse Herren traf die Mannschaft des SC Wietzenbruch II am vergangenen
Freitag im 12. Saisonspiel auf die Mannschaft des TuS Oldau-Ovelgönne. Die Gäste entführten bei
ihrem 9:4-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 2 Stunden relativ sicher. Den Siegpunkt erspielte
Andreas Ostheider. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel war Benjamin Heer, der in Einzel und im
Doppel ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass der SC Wietzenbruch II dieses Match mit
einem und der TuS Oldau-Ovelgönne mit 3 Ersatzspielern bestreiten musste.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Blume / Armbrust konnten Jaklin / Ostheider in einem
dramatischen Spiel und großer Aufholjagd trotz eines 2:0-Satzrückstandes noch niederkämpfen und
somit einen Punkt für das Team beitragen. Ohne Satzgewinn für Idikowski / Liehm verlief die in
Sätzen deutliche Niederlage gegen Heer / Seliger. Einen Zähler für die Gäste mussten Gergl / Blume
bei der 1:3-Niederlage gegen Schuy / Pischel hinnehmen. Das Zwischenergebnis zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Hin und her
schaukelte das Match zwischen Wojtek Idikowski und Hansi Seliger, bevor das zumindest auf dem
Papier erwartbare 2:3 feststand. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Ingold Blume, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Benjamin Heer verlor. Beim Stand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Beim 11:6, 11:9, 11:5 gegen Andreas Ostheider fand Heike
Gergl von Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte
daraufhin Thomas Liehm beim 2:3 gegen Arn-Ulf Jaklin. Das Spiel, das bereits von der Papierform
als umkämpft erwartet werden konnte, verlor Liehm dennoch im 5. Satz. Auch rückblickend war es
eine wirklich spannende Partie. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete,
stand es zu diesem Zeitpunkt 2:5. Recht kurzen Prozess machte Ellen Blume beim 3:0 mit Til
Pischel. Keinen Zähler beisteuern konnte Heiko Armbrust im Spiel gegen Vincent Schuy, das 0:3
verloren ging. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 3:6. Bei seiner
0:3-Niederlage gegen Benjamin Heer wurden Wojtek Idikowski unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 10:12 für Idikowski und 11:0
für Heer seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Keine Chancen ließ indes Ingold Blume beim 3:0 seinem
Gegner Hansi Seliger. Durch diese Niederlage weist die Saison-Bilanz von Seliger nun 10 Siege bei
4 Niederlagen aus. So gut wie gewonnen schien das Spiel von Heike Gergl gegen Arn-Ulf Jaklin, als
es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Arn-Ulf Jaklin jedoch die richtige Taktik gefunden und
siegte noch mit 12:10, 11:5, 6:11, 10:12, 9:11. Was war das für eine Wendung des Spiels!
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung
endete. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 4:8. Trotz Blitzstart verlor Thomas Liehm
sein Spiel gegen Andreas Ostheider letztlich in vier Sätzen. Kurios war bei diesem Spiel, dass alle
Sätzen mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Mit dem letzten
Ballwechsel des Tages war der 9:4-Auswärtssieg somit sichergestellt.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 31.03.2023 gegen
Celle/Westercelle (SG) VII, während der TuS Oldau-Ovelgönne am 31.03.2023 gegen den TuS
Lachendorf III antritt.
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 Statistik:
 SC Wietzenbruch II

Doppel: Blume / Armbrust 1:0, Idikowski / Liehm 0:1, Gergl / Blume 0:1 
Einzel: W. Idikowski 0:2, I. Blume 1:1, H. Gergl 1:1, T. Liehm 0:2, E. Blume 1:0, H. Armbrust 0:1 

 TuS Oldau-Ovelgönne
Doppel: Heer / Seliger 1:0, Jaklin / Ostheider 0:1, Schuy / Pischel 1:0 
Einzel: B. Heer 2:0, H. Seliger 1:1, A. Jaklin 2:0, A. Ostheider 1:1, V. Schuy 1:0, T. Pischel 0:1


